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1
Einstieg in die Langzeitbelichtung

EINSTIEG IN DIE 
LANGZEITBELICHTUNG



Mit einer Langzeitbelichtung erzielen Sie fantastische Effektaufnahmen. Nachziehende 

Lichtspuren vorbeifahrender Autos, detailreiche Nachtaufnahmen, farbenprächtige 

Sonnenauf- und -untergänge oder Wasseroberflächen wie aus Samt – all das machen Sie 

mit einer Langzeitbelichtung. Die Antwort auf die Frage, was eine Langzeitbelichtung ist, 

liegt bereits im Begriff selbst: Sie fotografieren mit längeren Verschlusszeiten als üblich. 

Das reicht von mehreren Sekunden über Minuten bis hin zu Stunden. Während einer solch  

„langen Belichtungszeit“ registriert die Kamera alles, was vor dem Objektiv passiert.



aa Langzeitbelichtung der Brooklyn Bridge in New York City. 



Einstieg in die Langzeitbelichtung – 11



Das Bildbeispiel zeigt eine Nachtauf­
nahme der Brooklyn Bridge in New York 
City, aufgenommen mit einer Brennweite 
von 65 mm, ISO 100, Blende 11 und einer 
Belichtungszeit von 80 Sekunden. Für die 
Darstellung der samtweichen Wasser­
oberfläche reicht die längere Belichtungs­
zeit allein noch nicht, das gelingt in dieser 
Form nur mit einem speziellen Filter, der 
vor das Objektiv geschraubt wird – dazu 
später mehr.

ERSTES FOTO MIT LANGER 
BELICHTUNGSZEIT
Wir verlassen an dieser Stelle bereits den 
Pfad der Theorie und fotografieren unser 
erstes Bild mit einer Langzeitbelichtung: 
die Lichtspur eines oder mehrerer vorbei­
fahrender Autos.

12 – Kapitel 1



So fangen Sie Lichtspuren vorbeifahrender Autos ein
Alles, was Sie dafür brauchen, ist die Kamera mit einem 
vollgeladenen Akku, ein standfestes Dreibeinstativ und eine 
LED-Taschenlampe. Als Standort eignet sich entweder eine 
Brücke über einer viel befahrenen Straße oder eine Wiese am 
Rand einer Landstraße. Wir entscheiden uns für die Land­
straße. Haben Sie einen geeigneten Aufnahmeort gefunden, 
bauen Sie in Ruhe Ihr Stativ mit aufgesetzter Kamera neben 
der Landstraße auf und warten, bis es dunkel geworden ist.

1.	 Achten Sie bei der Wahl des Standorts auf einen attrakti­
ven Vordergrund und einen ebensolchen Hintergrund und 
vor allem darauf, dass Sie bei der Aktion den Straßenver­
kehr nicht gefährden.

2.	 Richten Sie zuerst Ihr Stativ und die Kamera so auf die 
Landstraße aus, dass das Stativ nicht wegrutschen kann 
und die Kamera fest auf dem Stativkopf sitzt.

3.	 Dann stellen Sie an der Kamera Blende f/16 oder f/20 ein 
und wählen eine Belichtungszeit von 30 Sekunden, einer 
Zeitspanne, in der man die Kamera nicht ohne zu verwa­
ckeln mit der freien Hand halten kann. Darum ist das Sta­
tiv bei Langzeitbelichtungen ein wichtiges Zubehör.

4.	 Sobald Sie von hinten ein Auto kommen hören und se­
hen, warten Sie, bis es sich unmittelbar auf Höhe des 
Kamerastandorts befindet, und drücken dann den Aus­
löser. Währenddessen ist das Auto bereits so weit vom 
Standort entfernt, dass man nur noch dessen Rücklichter 
verschwindend klein am Horizont sehen kann.

__ Eine typische Langzeitaufnahme einer Landstraße bei Nacht, während ein 
Auto vorbeifährt. In Vordergrund eine grüne Weide und im Hintergrund die 
Silhouette eines Walds. Der von oben auf die Straße scheinende Mond rundet 
die Bildstimmung ab.

MIT SELBSTAUSLÖSER

Lösen Sie besser per Selbst-
auslöser aus. So vermeiden 
Sie Erschütterungen oder 
Vibrationen, die beim Drücken 
des Auslösers an der Kamera 
entstehen können.


